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Die Aebermacht der Konſervaliven in Preußen

Bei den bevorſtehenden Neuwahlen zum preußiſchen
Landtag wird dem preußiſchen Volke die Entſcheidung
über das Schickſal der Wahlreform in die Hand
gegeben Gelingt es die jetzt beſtehende Aebermacht
der Konſervativen zurückzudrängen und die konſervativ
klerikale Mehrheit des Abgeordnetenhauſes zu beſeitigen
dann iſt auch mit Sicherheit anzunehmen daß in der
nächſten Tagung die Wahlreform vorwärts kommt

Die liberalen Parteien müſſen alle Kraft daran ſetzen
ihre Reihen zu verſtärken Es iſt mit Genugtuung zu be
grüßen daß in verſchiedenen Wahlkreiſen bereits Ver
einbarungen zwiſchen den Freiſinnigen
und den Nationalliberalen über ein gemein
ſames Vorgehen getroffen ſind Die politiſche Lage er
fordert gebieteriſch ein ſolches Zuſammenwirken aller libe
ralen Richtungen wenn das Ziel des Wahlkampfes die
Beſeitigung der jetzigen Mehrheit erceicht werden ſoll
Darum halten wir es im Jnte zeſſe des Geſamtliberalismus
für bedauerlich wenn in einzernen Wahlkreiſen
die Nationalliberalen ſich nicht enrſchließen können auf
das bei früheren Wahlen abgeſchloſſene Kompromiß mit
den Konſervativen zu verzichten Jn dieſen Fragen dürfen
ſoziale und geſellſchaftliche Beziehungen
der einzelnen nationalliberalen Führer zu den Konſer
vativen nicht entſcheidend ſein ſondern allein der Ge
danke wie es möglich iſt den Geſamtliberalismus
im Landtag zu verſtärken und die Präponderanz der Kon
ſervativen zu vermindern Allein ſchon die Erinnerung an
das Verhalten der Konſervativen in der Frage des Pots
damer Kreisſchulinſpektors ſollte genügen um
den Entſchluß zu wecken und zu ſtärken der konſervativen
Uebermacht nach Kräften Abbruch zu tun Um ihre Macht
zu zeigen hat die konſervative Partei unterſtützt vom
Zentrum aus nichtigen Vorwänden die von der Regierung
dringend geforderte Stelle eines Kreisſchulinſpektors in
Potsdam geſtrichen und vergeblich haben die Freiſinnigen
Nationalliberalen und Freikonſervativen verſucht das
Staatsintereſſe in dieſer Frage zur Geltung zu bringen

Die Konſervativen wiſſen ſelbſt ſehr gut daß ſie weit
über ihre Zahl und Bedeutung hinaus Mandate im Land
tag beſitzen Sie ſind darauf gefaßt daß die
Liberalen einen lebhaften Anſturm unter
nehmen werden dieſen Beſitzſtand zu min
dern Die Rückſicht auf die Blockpolitik im Reiche
kann den Vorſatz nicht beeinfluſſen eine andere der wirk
lichen Parteiſtärke beſſer entſprechende Kräfteverteilung im
preußiſchen Abgeordnetenhauſe durchzuſetzen Jm Gegen
teil gerade die Rückſicht auf die Blockpolitik die ſo erfreu
liche Erfolge erzielt hat zwingt dazu durch eine andere Zu
ſammenſetzung der Landtagsmehrheit den Widerſtand zu
beſeitigen oder wenigſtens zu mindern der vom preußiſchen
Landtag aus in Fragen der Reichspolitik ſich fühlbar
macht Man denke nur an die große Aufgabe die im Herbſt
gelöſt werden ſoll an die Reichsfinanzreform
Eine gründliche Reform iſt nur möglich darin ſind Frei
ſinnige und Nationalliberale einig wenn reichlich

Halle a Dienstag den 14 April
fließende Quellen direkter Steuern dem Reiche er
ſchloſſen werden Den Hauptwiderſtand gegen dieſe Forde
rung aber leiſten die Konſervativen des preußiſchen Land
tags die es verſtehen auch der preußiſchen Regierung
gegenüber ihren Willen durchzuſetzen

Es iſt unſeres Erachtens überhaupt auf die Dauer un
möglich eine auf andern parteipolitiſchen Vorausſetzungen
aufgebaute Politik im Reiche zu treiben Das führt fort
geſetzt zu Reibungen und Unzuträglichkeiten
die leicht einmal den Staatswagen aus dem Gleiſe bringen
können Darum muß die Parole ſein Gegen die
Uebermacht der Konſervativen

Aus der Wahlbewegung

Die Nationalliberalen in Görlitz
haben das Kompromiß mit den Konſervativen für
die Landtagswahlen wieder erneuert Sie haben beſchloſſen
die beiden bisherigen nationalliberalen Abgeordneten
von Schenckendorff und Fritſch wieder aufzuſtellen
und daneben an Stelle des erkrankten konſervativen Ab
geordneten von Eichel den Vorſitzenden des konſer
vativen Vereins Oberſt a D Reimer Jm natio
nalliberalen Verein in Görlitz erklärte am Freitag Abg
von Schenckendorff daß Oberſt a D Reimer in der preußi
ſchen Wahlrechtsfrage Erklärungen abgegeben habe
die das Zuſammengehen mit der konſervativen Partei er
möglichen Oberſt Reimer iſt aber ein ſtockkonſer
vativer Mann und es erſcheint ausgeſchloſſen daß er
Erklärungen abgegeben haben könnte die mit den Er

klärungen konſervativer Parteiführer irgend wie in Wider
ſpruch ſtehen

Jm Landtagswahlkreis Jüterbog
Luckenwalde wurde nach der Nat Ztg von den
Nationalliberalen und Freiſfinnigen der
Fabrikbeſitzer Stadtrat G Pariſer Luckenwalde als Kandi
dat aufgeſtellt Pariſer hat die Kandidatur angenommen
und wird ſich im Falle ſeiner Wahl der nationalliberalen
Fraktion des Abgeordnetenhauſes anſchließen

Jm Wahlkreiſe Reichenbach Walden
burg iſt ein freiſinnig nationalliberales
Bündnis geſchloſſen worden Als Kandidaten wurden
aufgeſtellt von den Freiſinnigen Juſtizrat Albers Breslau
von den Nationalliberalen Gutsbeſitzer Marx Nieder
Hermsdorf und Oberlehrer Roſenhauer Waldenburg

Jn Erfurt ſtellen die Nationalliberalen und die
Freiſinnigen beider Richtungen den Stadtrat Stenger
als gemeinſchaftlichen Landtagskandidaten auf

h

Mahnung eines Gewerkvereinlers an den Liberalismus

Die Vorwürfe gegen die freiſinnige Frak
tions gemeinſchaft anläßlich ihrer Haltung in den
Fragen des Vereins und des Börſengeſetzes haben teilweiſe
auch in den Kreiſen der Hirſch Dunckerſchen Gewerkvereine
Widerhall gefunden Da iſt es bemerkenswert daß ſich in
der Düſſeld Poſt dem Bekanntmachungsblatte der Gewerk Meiſtergehilfen leiten zum großen Teil ſelbſtändige Gewerbe
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vereine von Düſſeldorf und Umgegend ein mit E unter
zeichneter Artikel gegen dieſe Angriffe wendet Es heißt
darin u a

Der Liberalismus kann erſt dann wieder ſtark werden wenn
er einig iſt Das Kritiſieren und Randalieren
hat ihn auf den Hund gebracht weil es nur zerſtört
nur niederriß Beſſer wird es nur wenn wir aufzubauen
beginnen Kritik iſt gut iſt oft nötig Aber es gibt eine Grenze
für ſie wo ſie abreißt aber nicht aufbaut Die Zeiten ſind vor
bei wo jeder ſich eine Partei bilden konnte die ihm paßte Unſer
Parlamentarismus verlangt je länger je mehr nach großen
Parteikörpern Dieſe ſind aber nur möglich wenn ſich
Leute zuſammenfinden die ungeachtet mancher Meinungsverſchie
denheiten ſich in vielen großen Fragen einig ſind Die Partei
iſt da um in den Punkten wo man ſich einig eine gemein
ſame Politik zu machen nicht aber um über die
Fragen wo man verſchiedener Anſicht iſt ſich
zu zanken Große Parteien ſind nicht möglich ohne daß
jeder ſich bewußt iſt daß es nicht akurat nach ſeinem Kopf gehen
kann Das hat der Liberalismus in Deutſchland noch nicht ge
lernt und doch muß er es lernen Die Arbeiter haben
die wenigſte Veranlaſſung ſich für irgend eine neue
Partei ins Zeug zu legen Was die ewige Zerſplitterung ver
ſchuldet hat iſt um mit Laſalle zu reden der nörgelnde bürger
liche Jndividualismus die große Krankheit unſeres Jahr
hunderts wie Goethe ſagt Der Geiſt der ſtets verneint Das
ſind die Leute die vieles wiſſen und gelernt haben aber den
Zuſammenhang mit dem Leben verloren und von
der doktrinären Studierſtube aus glauben das unfehlbare
Rezept zur Weltverbeſſerung zu beſitzen Das iſt dieſelbe Er
ſcheinung die man in der Sozialdemokratie nicht ganz mit Un
recht als Liberalen Krakehl bezeichnet hat Wir können uns
kaum denken daß größere Teile der liberalen Arbeiter die Luſt
verſpürten bei dieſem Zank das viel Volk zu machen um
eine Partei zu bilden deren Untergang ſchon am Tage ihrer
Geburt mit Sicherheit vorauszuſehen iſt Wir können unſere
Kraft nützlicher verwenden wenn wir in den beſtehenden Ver
einen mit aller Macht mitwirken Jſt das ſchon vom allge
meinen Arbeiterſtandpunkte dienſtlicher für uns ſo beſonders
für die Gewerkvereiner Eine Spaltung des Liberalismus gäbe
auch einen Trennungsſtrich durch die Gewerkvereine weil
viele beiderſeits Mitglieder ſind Es iſt nötig das beſonders
an dieſer Stelle zu ſagen weil keine große Sehergabe dazu ge

ſonders auf die liberalen Arbeiter Weſtdeutſchlands als Kern
truppe abgeſehen haben Man laſſe ſich nicht täuſchen Es iſt
nicht radikaler alles zu zertrümmern um etwas Neues auf
zubauen Das iſt nur ein Wortradikalismus der ſich
an ſeiner eigenen Phraſe berauſcht Wenn die Zer
trümmerung nur den Erfolg hat Zentrum und Sozialdemo
kratie zu ſtärken dann wirkt dieſer Radikalismus einfach
reaktionär

Deutſches Reich
Sparſamkeit an der falſchen Stelle

Die Lib Korr ſchreibt Unſere Heeresverwaltung be
müht ſich vielfach ohne Frage ſparſam zu wirtſchaften fängt
aber dabei häufig an der falſchen Stelle an nämlich beim
Menſchenmaterial Davon wiſſen die in den könig
lichen Jnſtituten beſchäftigten Meiſtergehilfen ein
Lied zu fſingen Man ſchreibt uns darüber Die

Feuilleton
Das Recht muß ſeinen Gang haben
Beim Leſen von Gerichtsverhandlungen n den Tages

zeitungen iſt man zumeiſt geneigt das Verhältnis des Straf
maßes zu der verbrecheriſchen Tat mit den Begriffen des
eigenen Verſtandes in Einklang zu bringen oder aber an
dieſem Verhältnis Kritik zu üben Ganz abgeſehen von dem
prickelnden Reize der allem innewohnt was nach Krimi
nalität ſchmeckt iſt es für uns beſonders die Herausforderung
zur Abwägung und zur Kritik die uns die Gerichtsberichte
in den Zeitungen intereſſant erſcheinen läßt Berichte na
türlich die weit über den Bannkreis lokalen Jntereſſes
hinausreichen mögen noch andere Empfindungen in uns aus
ofen die aber in dem Rahmen unſerer kurzen Betrachtung
einen Raum finden können Es iſt ſehr bezeichnend für

unſre heutige Zeit daß man auf ſolche Weiſe täglich die
andelnde Juſtiz an ſich vorüberziehen ſieht zumeiſt nur zur

ngenen Unterhaltung wenn man nicht gerade einer der Leid
ragenden iſt ohne indeſſen bei dieſer Gelegenheit dieſe Juſtiz

als den Hauptfaktor unſerer ſtaatlichen Jnſtitution zu wür
ſehan ohne ihrer tiefeinſchneidenden Wirkung auf das ge
ellſchaftliche Leben gerecht zu werden

Das Mitleiden iſt zwar einer der wahrſten Wertmeſſer
unſeres Selbſt wer aber fände Zett zu ſich ſelbſt zu kommen
wollte er all die Tränen über Schande und Kummer mit
Jnfſinden die ob des unbeugſamen Spruches der Frau

uſtitig auch nur an einem Tage in einer größeren Stadt
geweint werden
iſt Alſo weit vom Schuß Das iſt die Hauptſache Dann

Frau Juſtitia eine der unterhaltendſten Damen für die
weiteſten Kreiſe
jede Ganz anders allerdings wirkt die Gerechtigkeit wohl auf
och b Menſchen wenn ſie gezwungen iſt irgend einem oftade lühenden an mit harter Hand den Lebens
x n abzuſchneiden wenn ſie mit ihrer unbeugſamen Strenge

grauſigen Tod ſtellt zwiſchen heute und morgen

Jſt auch der Reiz des Kriminellen bei ſolchen Fällen
noch in verſtärkterem Maße als ſonſt in den breiten Maſſen
vorhanden ſo wirkt doch zumeiſt noch etwas anderes nach
das über den Alltag der Verſtandesfunktionen hinausreicht
und die Kritik wandelt ſich zu einer ernſten Frage die das

r Jntereſſe bewegt und die doch ſo oft unbeantwortet
eibt

Haben Menſchen geſittete und geiſtig reife Menſchen das
Recht mit kühlem klaren Verſtande das Leben eines anderen
Menſchen mitten in ſeiner Vollkraft vielleicht abzukürzen
zu vernichten Nehmen ſie dieſem Leben nicht etwa dadurch
die Möglichkeit begangene Frevel wieder gut zu machen
Muß der Mörder ſterben weil er gemordet hat Muß der
Richter nicht wie der Mörder tagaus tagein ſo lange er
lebt das nagende Bewußtſein mit ſich herumtragen daß ſein
Spruch einem Menſchendaſein den Weg gekürzt muß der
König nicht Qual erdulden bei dem Gedanken daß ein
Schriftzug ſeiner Hand Jahr für Jahr Menſchenleben ge
knickt hat da er doch ſo oft es hätte verhindern können

Alle dieſe Fragen ſind gewiß oft ſchon beantwortet wor
den aber immer wieder drängen ſie ſich uns auf wenn die
Zeitung von dem traurigen Handwerk des Scharfrichters be
richtet und die Frage wird niemals einſchlafen wie ſie nie
mals erſchöpfend und befriedigend beantwortet werden kann

Aug um Auge Zahn um Zahn Wer wäre ſo
töricht anzunehmen daß wirklich demjenigen der einem
anderen ein Auge einen Zahn ausgeſchlagen
hätte nun wieder in Wirklichkeit das Gleiche geſchehen wäre
Den Schaden hatte er zu erſetzen den ſein Mißgriff oder ſein
Zorn verurſacht hatte und wohlweislich wurden Verhältniſſe
und Beruf des Geſchädigten abgewogen wurde die Höhe
des Verluſtes bemeſſen der dem Geſchädigten durch das
fehlende Auge oder den fehlenden Zahn je nach der Art der
Verhältniſſe und des Berufes erwachſen würden Und ohne
geſonderte Strafe für den Wibaniſt und den Zornesausbruch
n es wohl auch nicht ab Wie aber kann der Mörder
chmerzende Folgen ſeinerUntat tragen da er nicht mehr lebt

Jſt etwa die blaſſe nagende Furcht die der gewiſſen feſt
grtees Todesſtunde vorausgeht eine genügende perſönliche

ne

Da kommen wir zu der alten Frage deren Beantwortung
ſo viel umſtritten iſt Wem dient die Juſtitia Jhrem
Staate Aber dient ſie ihrem Staate dadurch daß ſie die
menſchliche Geſellſchaft auf Zeit oder für immer von ſolchen
Individuen befreit die ſich an ihr vergangen haben oder
dient ſie ihm dadurch daß ſie Mitglieder dieſer ſtaatlichen
Geſellſchaft Söhne und Töchter des Staates für ihren
Frevel beſtraft und ſo als gewaltige Volkserzieherin wirkt

Jn dieſer Betrachtung die auf wiſſenſchaftliche Aus
arbeitung keinen Anſpruch hat wollen wir uns mit der Feſt
ſtellung begnügen daß mit der Wirkſamkeit der Juſtiz beiden

r genügt wird von welcher Abſicht auch immer ſie
ei ihrer Wirkſamkeit geleitet wird Und wir müſſen uns

heute auch zum Schluſſe mit folgender Wahrnehmung zu
frieden geben

Jeder Menſch klein oder groß ſtark oder ſchwach arm
oder reich iſt ein wirkendes Glied der menſchlichen Geſell
ſchaft ſoll zu ſeinem Teile bewußt oder unbewußt dazu bei
tragen errungene Güter zu feſtigen oder neue Güter zu er
ringen

Wer nun mit unberufener Hand den Wirkungskreis
eines Mitmenſchen an Geld Gut oder Ehre zu deſſen Un
gunſten beeinflußt das Wirken eines Mitmenſchen alſo zu
deſſen und der Allgemeinheit Ungunſten ſtört der muß zum
Schutze der Allgemeinheit oder zur Sühne ſeines Vergehens
oder aus beiden Gründen im Jntereſſe des Staates wieder
an Geld Gut oder Ehre hemmend beeinflußt werden
Wer aber gar ein Menſchenleben vernichtet alſo deſſen ge
ſamten Wirkungsweg für immer und ewig unterbricht und
unterbindet deſſen Frevel iſt ſo ſchwerwiegend daß L uch ſein
Wirkungsweg für immer und ewig unterbrochen und ver
nichtet werden muß Sei es nun daß man ihn für alle Zeit
von den Mitmenſchen abſchließt indem er ſein elendes Leben
hinter Schloß und Riegel vertrauern muß dann empfände
er wenigſtens eine perſönliche Strafe ſei es daß der

Scharfrichter grauſig ſeines Amtes waltet Denn das
Recht muß ſeinen Gang haben und ſollte die Welt darüber
zugrunde gehen at justitia et pereat mundus

hört zu ahnen daß die Gründer der geplanten Partei es be
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um Teil beſtimmt abgegrenzte Gewerbsabteilungen bis zu8 Arbeitern Eine weitere Anzahl iſt als Vorſteher von
Betriebs und Lohnbureaus in Materialabrechnungsſtellen
und Kalkulationsbureaus tätig Die Dienſtobliegenheiten

nd ſomit denen der in etatsmäßigen Beamtenſtellungen be
indlichen Meiſtern und Obermeiſtern gleich Trotz dieſer

verantwortlichen und umfangreichen Tätigkeit befinden ſich
die Meiſtergehilfen zum größten Teil im Arbeiterverhältnis
mit 14tägiger Kündigung Es erſcheint dringend geboten
den Meiſtergehilfen Beamteneigenſchaft zu verleihen und
etwa 35 der Stellen als etatsmäßige auszugeſtalten Ein
ſolcher Akt der Gerechtigkeit erſcheint um mehr geboten
als im Jahre 1905 das günſtigere Vertragsverhältnis auf
gehoben wurde

Die Kirchenmuſiker
Es iſt Ausſicht vorhanden daß die Anſtellungs und Ge

e rniſe der akademiſch vorgebildeten Kirchenmuſiker
enderungen unterworfen werden Die Frage des Be

fähigungsnachweiſes für das Organiſtenamt iſt bereitsh Staatsregierung und Evangeliſchem Oberkirchenrat

erörtert Der Kultusminiſter will nun wenigſtens bei dem
Berliner Königlichen Jnſtitut für Kirchenmuſik eine be
ſondere Prüfungskommiſſion für Organiſt en einrichten auch um gegebenenfalls einem privatim
ausgebildeten Organiſten die Möglichkeit eines Nachweiſes
ſeiner Befähigung zu geben Dieſe Kommiſſion ſoll dann
auch einem etwaigen Erſuchen des Berliner Konſiſtoriums
um Prüfung eines Bewerbers um eine Organiſtenſtelle zu
hege haben Die Erörterungen wegen Einrichtung

dieſer Prüfungskommiſſion ſind allerdings noch nicht ab
geſchloſſen Der Kultusminiſter hat ferner eine ihm zu
gegangene Petition der evangeliſchen akademiſch gebildeten
Kirchenmuſiker um einheitliche Regelung der Gehalts und
Anſtellungsverhältniſſe nachdem dieſe bereits vom Evan
a Oberkirchenrat begutachtet war den Konſiſtorial

ehörden der Landeskirchen in den neuen Provinzen zur
Aeußerung unterbreitet Nach Eingang der Berichte wird
die Entſchließung des Miniſters erfolgen

Das Zentrum in der Zweiten bayeriſchen Kammer
Zur Ausführung des Reichsvereinsgeſetzes hat

bekanntlich das Zentrum in der Zweiten bayeriſchen Kammer
den Antrag eingebracht durch Geſetz den fremdſprachigen
Einwohnern Bayerns bezüglich des unbeſchränkten Ge
brauchs ihrer Mutterſprache in öffentlichen Verſammlungen
die größtmögliche Freiheit zu gewährleiſten Das iſt natür
lich ſo ſchreibt die Freiſ Ztg durchaus zutreffend
eine reine Demonſtration da es in Bayern fremd
ſprachige Elemente überhaupt nicht gibt Die Germania
kennzeichnet denn auch die Tendenz des Antrages deutlich
genug indem ſie ſchreibt

Die Grundſätze des wirklichen Liberalismus welche die
Liberalen im Reichstag preisgegeben haben werden vom Zen
trum auf dieſe Weiſe zur Geltung gebracht Es bietet ſich zu
t Gelegenheit mit den Blockliberalen abzu
rechnen

Der Verbandstag akademiſch gebildeter Lehrer in
Braunſchweig

Aus Braunſchweig meldet das Wolffſche Bureau Der
ier tagende dritte Verbandstag akademiſch gebildeter

dem nunmehr alle Vereine akademiſch gebildeter
Lehrer Deutſchlands angehören und deſſen Mitgliederzahl
16 581 beträgt ſtellte hinſichtlich der Schülerzahl der ein
elnen Klaſſen und Anſtalten die Forderung auf daß die

ülerzahl der oberen Klaſſen 25 der Mittelklaſſen 30 und
der Unterklaſſen 40 nicht überſteigen und daß nicht mehr als
500 Schüler unter einem Direktor ſtehen dürfen Aufs neue
wurde einſtimmig die Forderung auf Gleichſtellung der Ober
lehrer mit den Richtern an Amts und Landgerichten im Ge
halt und wo eine Staats und Hofrangordnung vorhanden
iſt im Range ausgeſprochen

Parteinachrichten
Aus mittelſtändiſchen Organiſationen

Wieder kommt die Kunde von Reibungen innerhalb
einer mittelſtändiſchen Organiſation Die beiden Vorſitzen
den der Berliner Ortsgruppen der deutſchen Mittel
ſtandsvereinigung Obermeiſter Rahardt und Poſt
ſekretär Stockmann haben nach der Deutſchen Tageszei
tung der wir die Verantwortung für die Nachricht über
laſſen müſſen ihre Aemter niedergelegt die Herren Fritz
Schmidt und Ernſt Hagemann ſind an ihre Stelle getretenund es ſoll eine völlig neue Agitations und Hrganiſations

weiſe entſprechend den Jdeen des rheiniſch weſtfäliſchen Lan
desverbandes der Mittelſtandsvereinigung mit dem Sitz in
Düſſeldorf Einzug halten Soviel erſcheint ſicher daß ein
mal wieder Leute die vordem von politiſcher Weisheit trief
ten an das Ende ihrer Weisheit gelangt ſind Die Geſchichte
der Mittelſtandsbewegung iſt reich an Zuſammenbrüchen und
Zwiſtigkeiten an den verſchiedenen Orten Jn München und
Nürnberg haben geradezu ſkandalöſe Streitigkeiten zwiſchen
den verſchiedenen Vertretern der Mittelſtandsbewegung
ſtattgefunden auch in Hannover hat es nicht an Zwiſtig
keiten gefehlt Und das iſt Leuten begegnet die auf alle
anderen bürgerlichen Parteien von den Konſervativen bis
zu den Liberalen herabſchauten die ſich gebärdeten als
hätten ſie die politiſche Weisheit mit Löffeln gegeſſen

7

Die freiſinnige Volkspartei und die deutſch freiſinnige Partei
in Schleswig Holſtein verſenden die Einladung zu einem gemein
ſamen Parteitag am 25 und 26 April in Altona Reichs
tags und Landtagsabgeordneter Dr Wiemer ſpricht über
Reichspolitik Der eigentliche Parteitag beginnt Sonntag mittag
mit geſonderten Beſprechungen der Delegierten beider Organi
ſationen Als Referenten ſind vorgeſehen die Abgeordneten Dr
Leonhart und Hoff und Rechtsanwalt Waldſtein

Heer und Flotte
Der Erhöhung der Mannſchaftslöhnung die von dem Reichs

tage in einer Reſolution gefordert iſt ſteht die Heeresverwaltung
durchaus wohlwollend gegenüber Es dürften daher wohl im
nächſten Etat die hierzu erforderlichen Mittel zur Verfügung
geſtellt werden Da es ſich vorausſichtlich um eine Erhöhung von
10 Pfg pro Tag handelt beläuft ſich der geſamte Betrag auf
etwa 7 Millionen Mark Außerdem werden auch die
Mittel beantragt werden welche zur Beſchaffung des Puhtz
materials für die Mannſchaft erforderlich ſind da dieſes
Material in Zukunft nicht mehr auf Koſten der Mannſchaft ſon
dern auf Koſten der Heeresverwaltung beſorgt wird

Allgemeine Mitteilungen
Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat

Anlaß gehabt zur genaueſten Beachtung den Erlaß in Erinne

1 rung zu bringen wonach die Stations und Zugbeamten ſoweit
möglich auch darauf achten ſollen daß bei Unterbringung des
Handgepäcks in den Perſonenwagen auf die per
ſönliche Sicherheit der Mitreiſenden die erforderliche Rückſicht ge
nommen wird

Der in Ausſicht geſtellte Entwurf einer Polizeiverord
nung betreffs Einrichtung Betrieb und Ueberwachung elek
triſcher Stromanlagen iſt nunmehr vom Handels
miniſter veröffentlicht worden Elektrizitätswerke bei denen die
normale Leiſtung der Maſchinen einſchließlich Reſerve mindeſtens
1000 Kilowatt beträgt und elektriſche Anlagen ohne eigene Strom
erzeugung bei welchen der Anſchlußwert der Anlage mindeſtens
1000 Kilowatt beträgt können auf Antrag beim Handelsminiſter
von den amtlichen Prüfungen befreit werden

Ausland
Das Attentat in Lemberg

Ueber die Urſachen des Attentats ſchreibt die Frankf
Ztg Die Ruthenen ſind vorwiegend eine Bauern
nation die ſt nur ſchwer zur Geltung bringen kann
Jhre nationalen Forderungen beſonders auf dem Gebiete
des Bildungsweſens werden nur wenig berückſichtigt und
bei den a wird durch einen von der poln Regierung

eübten rückſichtsloſen Druck und allerlei Wahlkunſtſtücke ver
indert daß ihnen der ihrer Bevölkerungszahl gebührende

Anteil an der Landesvertretung zufällt Bei den Wahlen
zum Reichsrat hat ihnen zwar das allgemeine Wahl
recht einen ſtärkeren Anteil an den Mandaten gegeben
aber bei den letzten galiziſchen Landtagswahlen welche vor
etwa ſechs Wochen ſtattfanden vermochten die Ruthenen von
161 Mandaten nur 21 zu gewinnen Alle dieſe Mißhand
lungen durch das regierende Polentum haben in dem ruthe
niſchen Volksſtamme eine Verbitterung und einen Haß er
zeugt der ſich ſchon früher in den Ausſchreitungen und De
monſtrationen rutheniſcher Studenten kundgab Schon da
mals zeigte ſich in dem Hungerſtreik daß die Stimmung
erade der intelligenteſten und am lebhafteſten an den Geſchien des Volkes Anteil nehmenden Kreiſe ſich zu einem

über das gewöhnliche Maß hinausgehenden Fanatismus ge
ſteigert hat Aus dieſem herausiſtnunder Mord
an dem Statthalter Grafen Potocki began
gen worden über den an anderer Stelle berichtet worden
iſt Ob es ſich um eine rutheniſche Verſchwörung gegen die
herrſchende Polenkaſte oder um die wilde Tat eines beſon
ders erbitterten einzelnen Exaltados handelt bedeutet in
dieſem Falle nicht viel Jedenfalls zeigt das Attentat das
Vorhandenſein einer bis zu einem unerträglichen Grade ge
ſteigerten verhaltenen Erbitterung an die an einzelnen
Stellen exploſiv an die Oberfläche ausbricht Der ermordete
Statthalter mag dabei gar nicht in beſonderer Weiſe als
erregende Urſache in Betracht kommen Er gilt eben
als der Vertreter des herrſchenden Gewalt
ſyſtem s Es liegt im Weſen des herrſchſüchtigen Nationa
kismus daß er intolerant und gewalttätig auftreten muß
und dieſelben Polen die ſich nicht ohne Grund da
rüber beklagen daß man ſie in Preußen ihrer Rechte be
raubt werden da wo ſie herrſchen ſelbſt zu Unterdrückern
Je mehr aber die Ruthenen ſich geiſtig und wirtſchaftlich em
porarbeiten um ſo weniger wird die polniſche Alleinherr
ſchaft in Galizien ſich halten laſſen Für das Land wäre es
ein Segen wenn der Lemberger Mord nun nicht etwa eine
Kette politiſcher Verfolgungen nach ſich zöge ſondern die
polniſche Herrenkaſte mit der ſich in letzter Zeit auch die
olniſche Volkspartei fgt zu der Eincht führte daß man ein an Zahl den Herrſchern mindeſtens
leichſtehendes Volk heute nicht einfach mehr alsheiten behandeln darf daß zum mindeſten eine ſolche

Regierungsmethode nicht ungefährlich iſt Die Ausſichten
daß eine ſolche Erkenntnis in Galizien bald zum Siege ge
langen wird ſind leider nicht ſehr groß Ueber die Ver
nehmung des Mörders liegen heute folgende Nachrichten
vor

Wien 13 April Als das Ereignis das ihn zur Tat
aufgereizt habe bezeichnete Siczinski das Blutbad von
Koropek gelegentlich der Landtagswahl wo der radi
kale Ruthene Danelo witſch zugunſten des Polen
Badeni eines Sohnes des Landfeldmarſchalls mitſchweren Wahlmißbräuchen bekämpft worden iſt Dort
wurde ein rutheniſcher Bauerbei einer Kund

ebung gegen dieſe Mißbräuche unter den
r ſeiner Frau und Schweſter die ihn

fortreißen wollten von Gendarmen durch
Bajonettſtöße getötet Beſonders erregte es die
Ruthenen daß die beteiligten Gendarmen im Dienſte be
laſſen und nicht einmal verſetzt wurden Achthundert
polniſche Studenten verſammelten ſich heute vor
dem Mickiewitſch Denkmal feierten den StatthalterPotocki
als nationalen Märtyrer und brandmarkten in leiden
ſchaftlichen Worten die Mordtat

Dem ermordeten Grafen wird nachgeſagt daß er wie
viele ſeiner Ahnen mit ſeinen Neigungen na uß
land gravitiert hätte Er war jedenfalls in Rußland
ſehr reich begütert und die Ruthenen behaupten er wäre

r ruſſiſcher Untertan als öſterreichiſcher Staatsbürger
geweſen

Republikaniſche Sozialpolitik

Am 26 April wird im Kanton Zürich die Volks
abſtimmung über das vom Kantonsrat bereits ange

r

ſtattfinden Der Kanton Zürich iſt erf dieſem Gebiete der
Sozialpolitik dem Beiſpiele Berns gefolgt Beſtätigt dieVolksabſtimmung den mit großer rhat efaßten Be

n Kantonsrates dann werden in Zürich zum Schutzeer Arbeitswilligen foigende ſtrafgeſetzliche Veſimmungen

in Kraft treten
Zu Gefängnis bis zu einem Jahre mit oder ohne Geldbuße

oder zu Geldbuße allein wird verurteilt wer vorſätzlich zur Be
gehung einer durch das Strafgeſetzbuch mit Zuchthaus oder
Arbeitshaus bedrohten Handlung auffordert Des Vergehens
der Amts oder Dienſtpflichtverlezung machen ſich Angeſtellte
oder Arbeiter ſchuldig welche die Pflicht übernommen haben
öffentliche Betriebe von Stagt und Gemeinde zu bedienen wenn
ſie vorſätzlich und rechtswidrig ihrer Dienſtpflicht zuwider han
deln und dadurch Leib und Leben von Perſonen oder wertvolles
öffentliches oder privates Gut gefährden Wer in den Ge
ſchäftsraum Werk oder Bauplatz eines andern
widerrechtlich eindringt oder wer bort widerrechtlich
Gewalt an Perſonen oder Eigentum ausübt
wird wegen Störung des Hausfriedens mit Gefängnis oder
Buße beſtraft Wegen Nötigung wird zu Gefängnis verbunden
mit Buße bis zu 2000 Fres oder zu Buße allein verurteilt wer

rechtswidrig oder mit Ueberſchreitung ſeines Rechtes jemand
durch körperliche Gewalt Drohung oder ernſtliche Beläſtigu
von der Ausübung ſeines Berufes abhält oder abzuhalten ſucht

Ein ſozialdemokratiſcher Antrag letztere Strafbeſtimmung
mutatis mutandis für Arbeitgeber einzuführen die durch
Anwendung körperlicher Gewalt uſw Arbeiter beſtimmen Ver
einigungen zur Erlangung günſtigerer Arbeitsbedingungen nicht
beizutreten uſw wurde abgelehnt

Das Calvin Denkmal
Der Plan aus Anlaß der 400jährigen Calvinfeier ein

volkstümliches Reformationsdenkmal in Genf zu errichten
nimmt eine allmählich beſtimmtere Geſtalt an Das Komitee
für das Calvin Denkmal ladet zu einem Wettbewerb für
einen ſkizzenhaften Entwurf ein wobei es folgende drei
Richtlinien gibt das Denkmal ſoll ſozuſagen ein Anſchau
ungsunterricht in Stein und Bronze werden zur Verherr
lichung des geſamten calviniſchen Refor
mationswerkes das Denkmal ſoll in erſter Linie
durch hiſtoriſche Figuren und erſt in zweiter durch
Allegorie reden endlich ſoll das Denkmal internatio
nal ſein neben Calvin und den Genfer Reformatoren
ſollen die großen Pioniere des Calvinismus unter den
Staatsmännern und Kriegern ihre Stätte erhalten um die
wichtige Tatſache der Geſchichte deutlich zu machen daß die
Völker die unter dem Einfluß der calviniſchen Reformation
geſtanden ſind eine übereinſtimmende innere Geſchichte eine
einheitliche ſoziale und politiſche Entwicklung und eine große
Gleichheit ihres Strebens und Werdens aufzuweiſen haben

Jn Ausſicht genommen iſt infolgedeſſen die Aufſtellung fol
gender Figuren 1 Die 4 Reformatoren die Genf zum vorüber
gehenden oder definitiven Mittelpunkt ihrer reformatoriſchen
Tätigkeit gemacht haben Farel Calvin Knox und
Bez a Das Andenken Luthers und Zwinglis und die
Erinnerung an Pierre Viret ſollen auf irgend welche
dem Gutfinden des Künſtlers überlaſſene Weiſe verſinn
bildlicht werden 2 Von Staatsmännern und Kriegern
Coligny Wilhelm der Schweigſame Oliver
Cromwell einer oder zwei der Gründer der Kolo
nien in New England Friedrich Wilhelm von Branden
burg der Große Kurfürſt 3 Basreliefs dürfen ausſchließ
lich der Geſchichte des 16 und 17 Jahrhunderts entnommen
werden Die Staatswappen die für die Verzierung ge
braucht werden dürfen ſind diejenigen von Genf Calvin und
Beza Bern Farel und Schottlands Knox Folgende
Vorgänge bilden ein Ganzes von hiſtoriſchen Tatſachen deren
Erwähnung den Abſichten des Komitees entſpricht Predigt der
Reformation in Genf vor dem Volke Predigt des Knox in
Schottland vor Maria Stuart Unterzeichnung des Edikts von
Nantes durch Heinrich IV fahrt des Mayflower der die
erſten Koloniſten von New England trägt oder deſſen Ankunft
an der amerikaniſchen Küſte Ueberreichung der Erklärung der
Rechte von 1689 an Wilhelm von Oranien und Maria die vom
Parlament als König und Königin anerkannt worden Auf
nahme der Opfer der Widerrufung des Edikts von Nantes in
den Staaten Wilhelms von Brandenburg

Der Mailänder Skandal Prozeß
Aus Mailand wird geſchrieben Heute wurde das Urteil

im Skandalprozeß des Pſeudo Kloſters Zur Conſolate ver
kündet Don Riva wurde wegen Mißbrauchs minderjähriger
Mädchen zu 16 Jahren Zuchthaus verurteilt Die Jnſtituts
leiterin Fumagalli wurde von der Hauptanklage freige
ſprochen aber wegen eines nebenſächlichen Vergehens zu
einem Monat Gefängnis verurteilt

Die Lage in der Mandſchurei
Eine Waſhingtoner Meldung beſagt Nach einer langen

Unterredung mit dem Staatsſekretär des Auswärtigen ü
die Lage in der Mandſchurei reiſte der ruſſiſche Botſchafter
nach Petersburg ab Man glaubt daß nunmehr in dieſer
Frage keine weitere Friktion eintreten wird

Provinzial Nachrichten
Rietleben 13 April Unfall beim Stelzfuß

laufen Die 12jährige Tochter des Bergmanns Gäbler
lief vorigen Sonnabend auf ihrem Hofe auf hohen Stelzen
An dem einen Stelzfuß ragte ein langer verroſteter Nagel
rer Das Mädchen kam zu Falle und trug am Ober
chenkel durch den Nagel ziemlich bedeutende Wunden davon Das Kind wurde ſofort J Arzt gebracht und muß

nun mehrere Wochen der Schule fern bleiben

S Wehlitz 12 April Eine Luſtbarkeitsſteuer
für Fremde Unſere Gemeindevertreter haben neue
Steuern t um der Gemeindekaſſe Mittel zu ver
ſchaffen Die Vergnügungsſteuer wurde erhöht indem ein
gewöhnliches Vergnügen 8 Mark ein Maskenball 20 Mk
koſten ſoll wenn ein auswärtiger Verein ſolche abhält Weh
litzer Vereine bleiben von der Steuer verſchont nur für
Maskenbälle iſt eine Steuer von 10 Mark zu entrichten Dieſe
Maßnahme wird damit begründet daß Vereine aus Schkeu
ditz Ermlitz und Oberthau ihre Vergnügungen bisher oft in
Wehlitz abhielten

Delitzſch 13 April Hochherzige Stiftung
Eine jüngſt verſtorbene Dame Fräulein Gutheil hatte noch
kurz vor ihrem Tode die Abſicht gehabt gar ſieche Leute aus
Delitzſch ein Heim zu ſchaffen ein Siechenhaus Darin ſollten
alle die die infolge von körperlichen Gebrechen beſondere
Aufwartung nötig haben eine Stätte liebevoller Pflege
inden Der Tod verhinderte Fräulein Gutheil an der Aus
ührung ihres Planes aber nun hat Frau re Gödicke
ie Gedanken ihrer Schweſter in die Tat umgeſetzt indem ſie

aus dem Nachlaß 30 000 Mk zur Errichtung eines ſolchen
Heims geſchenkt hat

Aſchersleben 13 April Nach Unterſchlagung
von Geſchäftsgeldern iſt der Reiſende Flach der
hieſigen Eiſenwarenfirma Schimmelpfennig flüchtig gewor
den wie bisher feſtgeſtellt wurde beläuft ſich die Summe der
veruntreuten Gelder auf 10 000 20 000 Mark

Mangsßfeld 12 April Wippertalbahn, Geſtern
fand wie ſchon kurz gemeldet hier im neuen Kreishauſe
eine Sitzung des Kreistages ſtatt Für die Wippertalbahn
Eisleben Leimbach Mansfeld Dankerode wurden 500 000
Mark bewilligt und zugleich beſchloſſen den Kreisausſchuß
zu ermächtigen bei dem Wippertalbahnkomitee den Antrag
zu ſtellen daß es gleichzeitig mit der Konzeſſion für die Bahn
Eisleben Leimbach Mansfeld Dankerode die für die An
ſchlußſtrecke Hettſtedt Großörner Leimbach beim Miniſter
n Der Kreistag erkannte einſtimmig an daß für

dieſe Verbi ndungsſtrecke großes Jntereſſe vorliegt
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Bahnhof Mansfeld 12 April Gratifikativne Uugemeine Deutſche gleinda ngeſellſchaft hat wie im
Aegen Jahre ſo au es wieder beim Jahresabſchluß

en Beamten und Arbeitern die 5 Jahre im Dienſte der
h ellſchaft ſtehen eine eſſen eines ganzen bezwben Monatsgehaltes auszahlen laſſen

v Eisfeld 12 April Selbſtmord auf den
tenen Die ledige Kellnerin Schmidt von hier ließ

ch heute vormittag in der Nähe des hieſigen Krankenhauſes
ſt dem ſie ſich bereits e längerer Zeit befand von einem
Kiſenba nzuge überfahren Jhr wurde der Kopf vom
Rumpfe getrennt Die Selbſtmörderin ſollte heute aus dem
grankenhauſe entlaſſen und dann aus Eisfeld verwieſen

denwet Vom Brocken 13 April Witterungsbericht
Originalbericht Nachdruck verboten Der Winter hält hier oben
it voller Strenge noch weiter an Dichter Nebel und heftiges

Schneetreiben hat auch Sonntag über mit einigen Pauſen ange
falten Durch den Nebel und ſtarken Froſt wurde die Rauhreif
bildung von neuem begünſtigt die an einzelnen Stellen ſchon
wieder beträchtliche Stärke angenommen hat Jn den letzten
z Stunden betrug die Neubildung des Rauhreifes 22 Zentimeter
Der Schnee liegt auf der Kuppe 30 Zentimeter hoch iſt aber in
folge der Stürme ſehr ungleichmäßig dagegen auf der Vrocken
chauſſee und auf den Brockenwegen teilweiſe noch überall gut

Meter hoch abgeſehen von vielen höheren Dünen Heute früh
hat der Schneefall aufgehört der dichte Nebel hält weiter an
Und das Thermometer zeigte 7 Uhr früh 5 Grad C In nächſter
Zeit wird die Betriebsdirektion der Harzquerbahn die Bahn
Frecke Schierke Brocken von den hohen Schneedünen freiſchaufeln
laſſen damit am 30 April der Brockenzug zur berühmten Wal
purgisfeier auf dem Brocken verkehren kann

C Dresden 13 April 36 Dörfer nachträglich
inden Aprilgeſchickt Jn dem Kirchdorf Göda in des
Ortes Mitte klebte am Sonntagmorgen an einer Tele
graphenſtange ein weithin leuchtender Zettel Telegramm
Heute mittag gegen 1 Uhr kommt der berühmte
Schnelläufer Hoppinsky hier durch Derſelbe durchläuft die
Strecke von Dresden nach Bautzen in 1 Stunde 35 Minuten
Bitte die Straße in dieſer Zeit von allem Fahrverkehr frei
zuhalten Scharenweiſe konnte man in der Mittagsſtunde
die Neugierigen aus dem 36 Dörfer umfaſſenden Kirchſpiel
Göda zuſammenſtrömen ſehen geduldig wartend bis endlich
zwei Radfahrer mit dem aufregenden Er kommt vorbei
ſauſten Und er kam wenn auch nicht Hoppinsky Ein
armer Reiſender das Bündel auf dem Rücken mittels
einiger aufmunternder Nickel jener Radfahrer in einen ſanf
ten Trab geſetzt durcheilte die ſpalierbildenden Menſchen
reihen

o

Kunſt und Wiſſenſchaft
Franz Léhar

der Komponiſt der Luſtigen Witwe äußerte ſich bei ſeinem
Aufenthalt in Halle wo er am letzten Sonntag konzertierte
zu einem Vertreter der Halleſchen Allgemeinen Zeitung über
eine neue Operette die er angefangen hat Sie ſpielt in
Griechenland und ſoll den Titel Das Fürſtenkind er
halten Der eine Akt iſt fertig dieſen Sommer in Jſchl ſoll
ſie zuſtande kommen plauderte liebenswürdig der Komponiſt

Der Text iſt wieder von meinen Librettiſten Leon und Stein
Ich verſpreche mir viel davon ich bin noch nie mit ſo großer
Luſt an etwas herangegangen Auf die Frage ob Léhar auch
eine Oper zu komponieren plane oder ſchon eine geſchrieben
habe antwortete der Künſtler Tatiana und dann einen Akt
einer großen romantiſchen Oper das Libretto iſt von Davis Jch
möchte daß man endlich einmal nicht mehr ſchreibt nur
Operette Die Operette iſt doch auch Kunſt Sie iſt
freilich eine kleine Kunſtform aber ſehen Sie ein Gemälde das
kann klein oder groß ſein Der künſtleriſche Wert iſt doch nicht
von Dimenſionen abhängig Jn dem Walzertraum
ſieht Lshar keine Konkurrenz Gar nicht Eine Operette
arbeitet für die andere arbeitet vor ruft das Jntereſſe wach
Die Witwe hat das auch getan Der Walzertraum wär
nicht nach England und Amerika gekommen wenn die Witwe
dort nicht ſolche Erfolge hätte Der Walzertraum hat ſie dort
nicht ſo man will das drüben nicht das Schlüpfrige Schließlich
äußerte ſich Lehar auf Befragen noch über Salome Das iſt ein
koloſſales Werk aber Verſtandesmuſik Gewiß es iſt mit Be
wußtſein raffiniert zurecht geſchliffen Ja den Muſiker inter
eſſſert die Mache aber das Herz bleibt unberührt Das Ge
ſpräch kam endlich auf die deutſchen Bühnenverhältniſſe auf
Felix Weingartners Stellung an der Hofburg in Wien
O ſie iſt gut meinte Léhar Einſichtsvolle haben ja immer

geſagt man muß ihm ein Jahr Zeit laſſen damit er den Be
weis ſeiner Fähigkeiten erbringen kann Bei ihm ſpielt viel
Theaterklatſch mit Kuliſſengeſchichten Sie kennen das ſicher auch

Jn Sachen der Münchener Bilderfälſchungen
von denen wir berichteten geht der Saalezeitung folgendes
Schreiben zu

un Jn der Preſſe des Jn und Auslandes ſind über eine in
München anhängige ſtrafrechtliche Unterſuchung wegen Bilder
fälſchung und Vertriebes gefälſchter Bilder ſeit einiger Zeit Nach
richten verbreitet worden welche den Umfang der Fälſchungen
und des Vertriebes gefälſchter Bilder als a bedeutend hinſtellen
Es ſollen ferner angeblich die meiſten Falſifikate nach Eng

der ſeltenen

zwecke ſich eignen werden

Fracht die nach Paris beſtimmt iſt Es iſt der Abguß eines

land und Amerika verkauft worden ſein weiter unter
den Verdächtigen ſich mehrere hochangeſehene und altrenommierte
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Oster Festtage
Pottel Broskowshki

Munchener Kunſthändler ſowie Münchener Künſtler befindenDie Unterfertigren ſich im gert des Anſehens der Kunſt

ad München bemüht amtliche zu erhalten und
ind infolgedeſſen in der Lage nachfolgendes feſtzuſtellen

1 Wegen Vilderfälſchung iſt eine einzige Perſon ver
dächtig die mit der bildenden Kunſt beruf
lich gar nichts zu tun hat

2 Auch wegen Vertriebes von gefälſchten Bildern ſind außerverhafteten Händlern und einem Dritten en Aufent

alt bisher unbekannt iſt keine Perſonen ver
dächtig welche in irgend einer berufsmäßigen Be
ziehung zur bildenden Kunſt ſtehen
Anhaltspunkte daß gefälſchte Bilder nach England oder
Amerika vertrieben wurden ſind bisher überhaupt
nicht vorhanden geſchweige denn dafür daß die inder Preſſe in dieſer Richtung verbreiteten Ziffern richtig
wären

Ebenſo ſind die in der Preſſe verbreiteten Nachrichten

e

bezüglich der von den in ehe kommenden Händlern im
i r Falſifikate erzielten Preiſe auch nicht entfernt

richtig
Profeſſor Hans v Peterſen Präſident der Münchener Künſtler

ä Hugo gihert v Habermann Präſident der
ünchener Sezeſſion rof Fritz Baer Präſident der Luitpold

u D Heinemann Gemäldegalerie A Riegner Königlicher
of und Kunſthändler immer u Co K B Hoftunſtandlung E A Fleiſchmanns Hofkunſthandlung

r Metalle Der bekannte Erfinder Auerv elsbach hat wie die Zeitſchrift Prometheus mitteilteine Legierung aus Eiſen und Cer Lanthan oder einer anderen
e rden die er zur Fabrikation ſeiner Gasglühlicht

körper verwendet hergeſtellt welche die merkwürdige Eigenſchaft
beſitzt leuchtende Funken auszuſprühen wenn man mit einem
Eſiengerät z B einer Meſſerklinge Feile oder dergleichen über
ſie hinwegſtreicht Vom Berührungspunkte ſtrömt eine Funken
garbe aus die um e größer und helleuchtender wird je ſtärker
man den re er ehenden eiſernen ehe aufdrückt Die
Funken beſitzen bei außerordentlicher Lichtentwickelung eine ſolche

ündfähigkeit daß ſie nicht nur Gaſe ſondern auch mit
Spiritus getränkte Dochte entzünden Daran knüpft ſich die Er
wartung R die phrophoren egneep wie Auerv Welsbach ſie nennt auch zur Entzündung von Sprengſtoffen
aller Art zu den vielen r wecken z B im StraßenTunnel und Bergbau ſich eignen u hier vielleicht an die Stelle

des Knallqueckſilbers treten werden Denkbar iſt ja auch die Ver
wendung zur r von plötzlichen Lichtwirkungen Blitz
licht wobei die Eiſen Lanthan Legierungen vor den Cer Legie
rungen den Vorzug verdienen während letztere mehr für Zünd

Das der Legierungen ſoll
je nach dem Eiſengehalt verſchieden ſein und die Funkenbildung
ſoll bei einem Eiſengehalt von 30 Prozent den höchſten Grad er
reichen Da dieſe Legierungen bereits fabikmäßig in den Trei
bacher Chemiſchen Werken zu Treibach Althofen Kärnten herge
ſtellt werden ſo wird ſich die ihrer ſicher bald annehmen
v eſtſtellen in welcher Weiſe ſie gewerbliche Verwendung fin

en können

Ein foſſiles Rieſentier Am Bord des Dampfers Savoie
befindet ſich wie der Gaulois zu melden weiß eine merkwürdige

foſſilen Rieſentieres des Diplodocus des koloſſalſten unter
allen bekannten Urweltstieren Der Abguß hat wenn er auf
geſtellt iſt eine Länge von 25 und eine Höhe von 6 Metern ſeine
einzelnen Teile ſind in nicht weniger als 34 rieſigen Kiſten unter
gebracht Carnegie hat für den Preis eines Vermögens dieſes
ungeheure Skelett erworben und es ſeiner Lieblingsgründung
dem Muſeum von Pittsburg zum Geſchenk gemacht Dann hat
er damit die Gelehrten der ganzen Welt aus ſeiner Erwerbung
Nutzen ziehen könnten die Herſtellung dreier Abgüſſe befohlen
Jeder dieſer Abgüſſe hat ihm 400 000 Mark gekoſtet der erſte
wurde König Eduard von England geſchenkt von den beiden
anderen kommt der eine nach Paris und der feierlichen Auf
ſtellung wird Carnegie ſelbſt beiwohnen den anderen Abguß
ſoll Kaiſer Wilhelm zum Geſchenk erhalten

Das Ende des alten japaniſchen Theaters Die alte japaniſche
Schauſpielkunft die auf eine ſo lange ruhmreiche Geſchichte zurück
blickt genießt nicht mehr die Gunſt der fortgeſchrittenen Unter
tanen des Mikado So wird in einem Artikel der japaniſchen
Monatsſchrift Ohas Köron ausgeführt die ſich mit dem Ein
fluß der europäiſchen Literaturen auf Japan beſchäftigt Es iſt
dringende Notwendigkeit das japaniſche Theater zu moderni
ſieren ſonſt wird das Jntereſſe daran vollſtändig erlahmen Man
verlangt nach neuen Stücken nach neuen Schauſpielern und Schau
ſpielerinnen Die Autoren müſſen ſich des gegenwärtigen Lebens
bemächtigen und es wird direkt auf die Vorgänge der letzten
Kriege mit China und Rußland auf die Konflikte in Korea hin
gewieſen die ausgezeichnete Stoffe in Menge darbieten Ebenſo
iſt eine durchgreifende Reform in der Bühnenausſtattung not
wendig die bisher gar zu ärmlich und ſchmucklos war Auch die
Dauer der Vorſtellungen muß beträchtlich abgekürzt werden und
man muß ſich ſtatt der 24 Stunden dauernden Staatsaktionen
und Legendenſpiele auf zwei bis drei Stunden währende moderne
Stücke beſchränken

Eine Jnſel die nur auf der Karte exiſtiert Folgende merk
würdige Mitteilung hat wie aus London berichtet wird die
britiſche Admiralität an die Marine ergehen laſſen Kie s
land das an der Weſtküſte von Palao oder den Feteo nſeln
liegend angenommen wurde exiſtiert nicht Kiel Js and iſt des
halb von allen Seekarten zu entfernen r im nördlichen Teil des Stillen Ozeans die niemals exiſt ert hat nimmt
nun ſchon ſeit 50 bis 60 Jahren auf den Karten der britiſchen
Marine ihren Platz ein Vor mehr als einem halben Jahr
hundert wurde ſie entdeckt und beſchrieben und auch auf der
Karte eingezeichnet aber als die Seeleute ſie niemals zu Geſicht
bekamen wurden ſie zweifelhaft und wußten nicht wem ſie mehr
trauen ſollten ihren Augen oder der Karte Bevor dieſe ſkepti

V n

als 50 Jahre vergangen und erſt ein deutſches Füigel das
von der deutſchen Admiralität zur Aater nunghenen Jnſel guzfeſandt war hat Kiel Jsland als ein
Phantom feſtgeſtellt

m Hochſchulnachrichten Der im Ruheſtande lebende verWir Franz v Leydig iſt in Koteibur Tauber im r
von 87 Jahren geſtorben Der Privatdozent Dr jur Wil
a Kaufmann iſt für eine a o Profeſſur des internationalen
Privat und Strafrechts an der Berliner Univerſität in Aus

ſicht genommen Dem Privatdozenten für e Philologie an der Univerſität Breslau Dr phil Alfred Pillet iſt
der Profeſſortitel verliehen worden Der frühere Privat
dozent für innere Medizin an der Univerſität Gießen Leiter der
inneren Abteilung des ſtädtiſchen Krankenhauſes zu Dort
mund Dr med Franz Volhard wurde zum Direktor des
neuen großen Krankenhauſes in Mannheim berufen Der
Bibliothekar an der Univerſitätsbibliothek in Breslau Dr Karl
Pretzſch wurde in gleicher Eigenſchaäfft an vie Univerſitäts
bibliothek in Berlin verſetzt und an ſeiner Stelle der Hilfs
bibliothekar Dr phil Klemens Löffler von der al rBibliothek in Berlin zum an der Univerſitätsbiblio
thek in Breslau ernannt Prof Dr jur Rudolf His Ordi
narius des deutſchen bürgerlichen und Handelsrechts an der Uni
verſität Königsberg i Pr hat einen Ruf an die Univerſität
Münſter i W als Nachfolger des nach Bonn überſiedelnden
Profeſſors Dr H Schreuer erhalten Von dem Jron and Steel
Jnſtitute of England iſt dem DiplomJngenieur Ernſt Preuß an
der Techn Hochſchule zu Darmſtadt eine arnegie
Prämie im Betrage von 2000 Mark zur Ausführung von Ver
ſchen über die Eignung von Nickelſtahl zu NRietverbindungen ver
liehen worden Der Profeſſor der nordiſchen Sprachen an der
Kieler Univerſität Geh Reg Rat Dr phil Hugo Gering iſt
ür das Sommerſemeſter 1908 beurlaubt worden um eine wiſſen
chaftliche Reiſe nach Js land zu unternehmen Prof Dr
ur Gerhard Anſchütz in der zum Rachfolgerdes Geh Oberregierungsrats Dr jur Hübler in Ausſicht genom
men war hat nunmehr einen Ruf an die Berliner Univerſität
erhalten Prof Dr Brunner in Berlin iſt zum auswärtigen
Mitgliede der Akademie der Wiſſenſchaften in Stockholm gewählt
worden Der vortragende Rat im Kultusminiſterium Geheimer
Oberegierungsrat Dr Elſter iſt an Stelle des früheren Mini
rialdirektors Wirklichen Geheimen Rats Dr off zum Miialdirektors Wirklichen Gehei Rats Dr Althoff Mitglied
des Kuratoriums der Land wirtſchaftlichen Hochſchule in Berlin
ernannt worden Das Kuratorium der genannten Ho be
ſteht ſomit aus dem Miniſterialdirektor im Landwirtſchaftsminiſte
er Wirklichen Geheimen Rat Dr Thiel und Geheimrat Dr

er

e Bühnenchronik Kammerſänger Karl Scheidemantek
in Dresden hat ſtatt des etwas abgeſchmackten Librettos zu Mo
arts Coſi fan tutte einen neuen Texa in Anlehnung an
nlehnung an Die Dame Kobold von Calderon bearbeitet r

wie Kenner verſichern durchaus gelungen ſein ſoll Monne
Sulley der zur Zeit re ozietär der Comédie See
wird am 28 April im Kro en ater in Berlin mit ſeiner
Geſellſchaft ein Gaſtſpiel eröffnen Der bekannte Berliner
Verlagsinhaber Sliwinski in die Verlagsfirma der Direk
toren des Theaters an der Wien Kar und Uner ein die ineine Genoſſenſchaft mit beſchränkter Zaſtung mit einer Million

Kapital unter dem Titel Wiener Zentralmuſikverlag
umgewandelt wird Jn Anweſenheit des Herzogregenten fandanläßlich des Deutſchen Oberlehrertages in Braunſchweig die Ur

guffehrens der fünfaktigen Tragödie des Wolfenbüttler Gymna
ſiallehrers Faſe Heroſtra iwon Epheſus der die Ober
lehrer als Gäſte des Regenten beiwohnten ſtatt e Urauf
führung nahm einen glänzenden Verlauf Doktor Eiſen
barth eine vieraktige Komödie von Otto Falckenberg
wurde in einer Galavorſtellung des Mannheimer n

ale aufEnſembles im W Schauſpielhaus zum erſten
geführt Die Uraufführung eines einaktigen Lebensbildes

Eeſothi da von Edwina Nötel hatte in Graz ſehr warmen
olg
s Kleine Mitteilungen Als RNachfo des verſtorbenen

Geh Regierungsrats Prof Dr Leſſing iſt der b Direk
tor des ſtädtiſchen Kunſtgewerbemuſeums in Kiel Profeſſor Dr
Ritter v Falke zum Direktor der Sammlun des
werbemuſeums in lin ernannt worden
Miniſterium für Kultus und Unterricht hat für die diesjährige
Kaiſer Jubiläums Kunſtausſtellung in Künſtlerhauſe z Salzburg vier ne ſechs StaatsMedaillen geſpendet Sie werden Ort und Jahr der Verleihung
und den Namen des ausgezeichneten Künſtlers aufweiſen Jn
Paris vollzog ſich die geſtrige h des Zoladenkmals programmgemä ehne beſonderen Zw Frau
Zola war mit ihren beiden Kindern anweſend ebenſo nde
und Verehrer Zolas Ein Dutzend Schreier welche N mit

oligei feſtgenommen die meiſtenZola riefen wurden von der
jedoch wieder freigelaſſen

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georgfür den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Spert

Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Max Kneſebeck Hruck und Verlag von

Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

en
eht s heute in den meiſten Haus

ſeinem richtigen Fleck alles iſt weggerückt damit tüchtig mit Luhns
WaſchExtrakt geputzt werden kann Viel ſchneller wie frü iſt
der Hausputz das Reinmachen Wohnung duftet ſauber
wie neu das macht der echte Luhns Waſch Extrakt mit Rotband

Nun geht mir der Humor aber gründlich aus

Fritz laufen Sie mal raſch hinüber und holen Sie gleich
drei Schachteln Ja echte Sodener MineralPaſtillen Jch

2 bin nicht für die Einnehmerei und hab mich bisher redlich
mit meiner Erkältung geplagt Aber wenn ich denn ſchon
was nehmen muß dann nehm ich auch gleich was Rechtes
und das ſind nach allem was man hört eben doch Fays
ächte Sodener Mineral Paſtillen Die kauft man in jeder

ſchen Anſchauungen aber in die Admiralität drangen ſind mehr

e Bei

C Apotheke Drogerie und Mineralwaſſerhandlung für 85 Pfennig
d 2 die Schachtel

Wir empfehlen als besonders preiswert nachstehende

Mosels Rhein u Bordeaux Weine
1904 er Temmelser lIeblicher gut 1905 er Dackenkeimer Drech Gewäcohs

bekömmlicher Bowlemvein à FI 75 J Winkels Herding Dackenheim à F 00
1904 er Clottener à Fl 00 1905 er Oppenheimoer Goldberg1904 er Enkircher Stetftfensberg à FI 25 Gewaäehs Leopold Hertz n à FI 25
1906 er Enkircher Hinterberg Ausl à PI 50 1905 er Niersteiner Vockenberg Riesting
1904 er Grünhäuser Gewäehs Heinr Sehlamp Nierstein à FI 50Gewächs P Meyer à PI 75 1905 er Deidesheimer Gewürztraminer
1904 er Trarbacher Ungsberg Gew Fr Leop Spindler Steinmetz à FI 75

Gewächs Otto Kaess à FI 00 1904 er Forster Riesling
Gewächs W Sohelſhorn Walſbillich à FI 00

1899 er St Julien Original Bordeaux Gewächs à FI 00
1899 er Chat Citran n 8 à FL 251899 er Chat Beycheville à FI 501899 er Chat Leoville à FI 751899 er Chat Larose n à FI 00grösserer Abnahme Preisermässigung W

imperlial seo ouvéo speciale sehr angenehmer und bekömmlicher Rheinweinsekt
à FI 75 bei 12 FI 50

Creme de Bouzy Original Gewächs der Champagne à PI 50 bei 12 PI 00
Alle anderen deutschen u französischen CGhampagner zu Vorzugspreisen

Ausführlioche Preisliste gratis und franko
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Ausseſgewöhnliches Angebot

Gardinen Reste
bis 18 Meter lang

darunter allerbeste Qualitäten

Zum Aussuchen

jeder Rest

S Pfg
Nur so lange der Vorrat reicht

7467

Spozialarzt für Haut u Geschlechtskrankheiten

Dr Georg Krebs
Leipeig Markt 10 7380praktiziert vom 15 d Mts ab wieder selber

Staatl genehm Unterrichts Anstalt
zur Vorbereitung für das Einj Frehw Examen sowie für alle Klassen
höh Lehranstalten Sexta bis Prima inkl Abiturium von

Heinrichstrasse 14Dr H e r M h r a u 8 e J Pension Programm
D Besondere Damenklassen 7048

C Tuseibacdt mit Ottiſfenquelle
bei Paderborn

unter ärztlicher Leitung
Vorzüglicher Kur und Erholungsaufenthalt

bri Herz u Nervenleiden t Asthma
C Man verlange Proſpekt 15 U 6785

Nop d seebad frosgekte Reiserouten
u Auskunft kostentrei

2737 2e verMildestes und n rfreundlichstesen C
Obstwein Schenke a d heide

Mittwoch nachmittags 3 Uhr 74883 Konzertausgeführt durch
Kunstspiel Piano Phonolisrt

geliefert von der d Albert Hoffmann und Rieſengrammophon
geliefert von der Firma Guſtav Uhlig

u dieſem Konzert welches jeden Mittwoch ſtattfindet ladet

ergebenſt ein H Ricke
Alcemeiner Hallecher Beanten SterbehassenrVerehn

Die ordentliche h ä findet amDienstag den 28 April 1908 abends S Uhr
in der Dresdener Bierhalle ſtatt 7480Tagesordnung1 Geſchäftsbericht für 1907 Rechnungslegung und Bericht des

Prüfungsausſchuſſes
2 Entlaſtung des Vorſtandes
3 Beſchlußfaſſung über Verwendung der Ueberſchüſſe

Der Vorſtand
Weigelt Krüger Stammer

Modern eingerichtetes Sanatorium für Kranke
und Erholungsbedürftige

4 Neuwahlen

T S
spez Diätkuren für Magen u Darmkranke

Halle a im April 1908

r

J Coecilienhaus

Schwesternstation für Kranken und Woehenpflege

Halle a S Wi Gütchenstrasse 19 Telephon 780 B
W Elektrophysikalisches und Röntgen Institut

Kohlensäurebäder
Lichtbäder sowie alle medizinischen Bäder

Elektrische Inhalationsapparate
für Asthma und Halsleidende

Jeder Patient kann sich von dem Arzt seiner J
Wahl behandeln lassen

eröſfne

7482 Mit vorzüglicher Hochachtung

Hierdurch gestatte ich mir die ergebene Mitteilung dass ich Mittwoch
im Hause des Herrn Mitlneher Postatrasse ein Geschäft für

Kunstgewerbliche Gegenstände
für den Haushalt und zur Dekoration

Mein Bestreben ist es mur beste gediegene Erzeunisse zu führen
und ditte ich mein Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen

Gute Ware fur weni
Entwickelung meines Geſchäfts und den von Jahr zu Jahr

Um meiner werten Kundſchaft wieder einmal
verkaufe nur dieſe Woche

BRoxcalf Herrenstieſeln Mk 50
BRoxcalf Damenstiefeln

Dieselben mit geringen Farbfehlern
Echt Ziegenleder Mädehenstieſfeln

Sehuhwarenhaus F Kloppe Nachf

Geld war ſtets mein Geſchäfts Prinzip nnr dieſem habe die rapide

elegenheit zu geben ſpottbillig zu kaufen
Boxcalf Herrenstiefeln elegante Form ſonſt 10,50 jetzt Mk

God Welt
do in eleganter Form mit Lackkappe

Ein großer Poſten ca 3000 Paar braune Chevr Damenstieſeln 75
Ein großer Poſten braun u beige Damenstieſeln God Welt 75

ſonſt 12 00 jetzt Mk 00
Nr 27 75 31/35 Mk 75

e K Ulrichstr 12

eigenden Umſatz zu verdanken

75
11 50

00
75

Verband Halle Thüringen
der Deutschen Reichsfechtschule

Protektor der Kgl Regierungs Präsident zu Merseburg
WUaorr Preiherr V d Recke Ritter pp

T

Programm
zur

Wonhltätigkeits Veranstaltung
zum Besten der Errichtung eines Reichs Waisenhauses zu Halle
a S am Nittwoch 15 April im grossen Saale der Kaisersäle
bestehend aus grossem Vokal und Instrumental Konzert unter
gütiger Mitwirkung der Konzert und Opernsängerin Mrs Irma
Kalliwoda aus London der Halleschen Liedertafel des Herrn
Konservatoriumsdirektors Bruno Heydrich und Mitgliedern des
I Halleschen Konservatoriums des Schriftstellers Herrn Werner
Wilm zu Wimersdorf und der gesamien Kapelle des Füsilier
Regiments Generalfeldmarschall Graf Blumenthal Magdeb Nr 36

unter Leitung des Kgl Musikdirektors Herrn 0 Wiegert
1 Ouvertüre z Op Mignon Thomas
2 Prolog3 Violinsolo Zwei Sätze a d Violin konzert Bruch

Herr Konzertmeister Knoch
4 Zwei Chöre a capella

Die Hallesche Liedertafel
5 Arie d Elisabeth aus Tannhäuser
Dich teure Halle WagnerMrs Irma Kalliwoda

6 a Vorspiel z III Akt d Op Frieden Heydrich
b Länclheher Hochzeitschor a d Op Amen do

7 Chorduette
a O säh ich auf der Heide dort Mendelssohn
b Frühlingszeit AbtDie Damen der Choroberklasse des I Hall Konservatoriums

8 Arie des Baculus a WildschützFänftausend Taler
Herr Ernst Schache

9 Die tausendjührige Linde Szenen
aus Deutschlands Vergangenheit nach Karl
Stielers Dichtung Unter der Linde für
Sopran und Bariton Solo und Männer
chor mit Orchester PodbertskySoli Frl Emmi Gruber Herr Oskar Toron

Chor Die Hallesche Liedertafel
10 Fechtmarsch der deutschen Reichsfecht

schule Verband Halle Thüringen Worte
v Schweckendick für Chor und Orchester

Komp V Heydrich

Lortzing

Anmerkungen
Rauchen höfiſchst verbeten Die Garderobe bittoet man abzugeben
Den Vorverkauf haben die Hof Musikalien handlungen J
Hothan und Reinhold Koch gütigst übernommen Der Hallesche
Fechtmarsch Text und Noten sind an der Abendkasse zum Aus

nahmepreis von nur 50 erhältlich
Der Reinertrag der Veranstaltung wird ohne jeden
Abzug dem Fonds des in HALIE a S zu er bauenden

Waisenhauses zugeführt
Die Lustbarkeitssteuer ist vom Magistrat erlassen 5 9 der Ordnung

Die Verbands Leitung

3 Saal Sperrsitz 3 Parkett I 2Preise der Plätze a l Balkon 1 150
Balkon II 1 Stehplätze in Saal und Emporen 75

Programm 10 A Kassenöffnung 6 UhrBeginn präzise 8 Ubr abends

Saaſschſoss Brauereſ
Mittwoch den 15 d Mts 7466

SsSchlachtefest
Ein 1 pferdiger Gasmotor

wenig gebraucht ſofort zu verkaufen Näheres 5833
Laudsbergerſtraßte 13 Kontor

Ich

Pibert Sturm
Meisterschaftsringer

fordere sämtl deutsche
Berufsringer ob Leicht
ob Schwergewicht heraus
sich mit n ir hier in Halle
im griechiseh röm
Rimgkampfumessen
Ich zahle jedem Berufs

ringer 7492
II
der imstande ist mich in
30 Minuten 2zu besiegen

Fordere gleichzeitig
sämtliche Herren Ama
teure u Sportas men
heraus mit mir zu ringen
und 2ahle wenn ieh
meinen Gegnernicht in 5 Minuten
besiege für jede weitere
Minute

bis zur 15ten S I
20ten 10

25ten 42
30ten 20Meld werden von 11 bis

12 Uhr vorm im Bureau d
Walhalla Theaters
entgegengenommen

Hochachtungsvoll
Albert Sturm

edemanns
Bewstein Kiyydoderlads mit Färde

Streichſertig i Do
Faris aStliouis Goid Mehoiſlen

Marke Tiedemann 240 Pf
marke Rebus 200
Marke Herkules 160

für 3 Kilogr Dose
In Drogen u Farbenhanälgn

StadtTheater
Mittwoch den 15 April

204 Vorſtellung im Abonnement
Umtauſchkarten gültig 4 Viertel

Tieſland
Muſikdrama in einem Vorſpiel
und 2 Aufzügen von E Albert

Perſonen

h re Frundbeſitzer anz FrankTommaſo der Aelteſte
der Gemeinde Birkholz

Moruccio Mühl
knecht S BergmannMartha lga lodaPepa Sofie WolfAntonia Wicki WallnerRoſalia Roſie Sebald

We Wedro Rup oglR SHirten Julius Barre
Jm Dienſte Sebaſtianos

Der Pfarrer
Anf 7 Uhr Ende geg 10 Uhr

II
Direktion E M Mauthner

er den 15 Aprils tet Dor letzte Funke
Donnerstag e a rier

in SchauſpielhausLeipziger See Sartmann

birris Die ErnteJovität
Aus wärtige Theater

Mittwoch den 15 April 1908
Altenburg Hoftheater Geſchloſſen
Deſſau Hoftheater Fidelio
Erfurt Stadttheater Das

Das wahre
Blumenboot

Hoftheater
Geſicht

Leipzig Neues Theater Rosmes
Altes Theater Die

luſtige Witwe
Magdeburg Stadttheater

letzte Funke

P n 7

WALHALLA THEATEß
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Der

Kolosesaler Erfolg
der Novität ERim
Five clock Thea

cABARET
Hierzu Auftreten

des gesamten
brillanten Künstler

Ensembles 7475
t J Anfang s Uhr

Ende vor II
S Wpollo fheatet

Direktion Gustav Poller
Gaſtſpiel des Hamburger

Metropol Theaters
befspfellosen baherole

erzielt ababendlich
Nachts nach Zwölfe

Exzentriſche Burleske m Ge
ſang u Tanz in 3 Akten von

E Ernau Ewald 7384
Man

ſchreit vor Lachen
über die beiden

unverwüſtlichen Grotesk
Komiker

beprg bau Und Alren bus

7459aiser
Panorama

Berchtesgaden
Salzburg Königſee

II

im Cafe
täglich von abends 7 Uhr an

konzertiert das 4535
künckler knvemble Sna

Solisten ersten Ranges

Jeden Mittwoch
schlachterſest
bei Oskar HoellerHolzwolle Gr Mätkerſe

Sohnelle billige Anfertigung von

uverts

Steinweg 32
Telephon 2179

100
mit u ohne Firmendruck so
wie alle kaufm Formulare
Stein u Buchdruckarbeiten

Brügge Wurzbach Halle a S Vernspr 2820
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